
Bericht zum Ausflug auf den Wurstmarkt nach Bad Dürkheim.

Die Schützenabteilung hat am 14. September einen Ausflug zum größten Weinfest der Welt
nach Bad Dürkheim in die Pfalz gemacht.
In Durrweiler regnete es bei der Abfahrt noch in Strömen, aber je weiter wir unserem Ziel
näherkamen, wurde es trocken und die Sonne scheinte dann auch den ganzen Tag.
Tilmann Stier hat den Omnibus von der Fa. Katz sicher das Murgtal hinunter auf die
Autobahn bis kurz vor Edenkoben auf einen Rastplatz gelenkt. Hier haben wir die von
Gerhard und Dorothea mitgebrachten Brezeln und Bauernbratwürste und die Getränke
eingenommen.
Nach kurzer Pause ging die Fahrt zur Talstation der Rietburg.
Wir sind dann mit der Sesselbahn zur Burg hochgefahren und erlebten von oben einen
Traumhaften Ausblick auf die Pfalz mit den schönen Reb Anlagen und den kleinen Dörfern
entlang der Weinstraße. Nach einer Stunde ging die Fahrt wieder Abwärts und mit dem Bus
direkt zumWeinfest.
Dort angekommen suchten die meisten erst etwas zu Essen, dies ist aber nicht
schwergefallen, gab es doch fast in jeder Hütte oder Stand ein kulinarisches Essen vom
Feinsten. Einen berühmten Schoppen im Dubbeglas dazu durfte natürlich nicht fehlen.
Viele Fahrgeschäfte, Schieß, Losbuden und ähnliches, sowie ein Krämermarkt konnten
bestaunt werden. Natürlich auch das größte Weinfass der Welt (1934 von Fritz Keller gebaut
fasst 1.700 000 Liter Wein. Heute ist ein Lokal darin.)
Wir drehten auf dem Festgelände einige Runden und jeder hat irgendeine Sitzgelegenheit
nach seinen Bedürfnissen gefunden.

Absolut pünktlich um 18:30 waren wieder alle beim Omnibus und die Rückfahrt wurde ohne
einen Abschlusshalt durchgezogen. So waren wir dann um 21:15 etwas müde aber doch
glücklich über diesen tollen Tag wieder in Durrweiler.

Auch der Wille im nächsten Jahr wieder einen Ausflug zu machen ist absolut vorhanden. Es
könnte dann evtl. nach Colmar gehen, mal sehne was aus der Idee bis nächstes Jahr wird.

Den Organisatoren und dem Busfahrer nochmals herzlichen Dank für den schönen Tag.
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